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Seiten Sonntag genehmigten öeibe (Semeinben ben Sßertrag,
weither bie gemeinfame SBafferfaffmtg im „Dßrweier" pm
3wetîe hat- Saburdj fommt Stein » Seelfingen ohne aßp
grofee Soften p einer SBafferöerforgung.

aôafferberforguttg $auma. S)ie ©ioitgemeinbe 33attma
hat einfttmmig bie ©rfteßung einer §auSwafferberforgung mit
§t)brantenar.tage befcßtoffen. ®ie bte§be§üglic6en fßtanauf«
nahmen foßen unöersügltdj att §anb genommen Werben, bie

Soften werben fid) auf ctrïa 40,000 gr. belaufen. ÜRacf)

StuSfüßrung btefer Sauten wirb Sauma eine SBafferberforgung
hefißen, Wie bießetcht feine Drifcßaft. 27 tanfenbe Srunnen
Werben nach Wie bor bon ber bisherigen Quelle gefpiefen
Werben, währenb bie oben erwähnte Slntage burcß ben Sin«

fauf einer Quelle in Jörnen, 55 fDteter über bem Sorf, er«

möglitht wirb. Slltlanbenberg, eine fteine Qrtfbhaft in ber
9täße beS SorfeS mit cirfa 25 Haushaltungen, hat bereits
biefen SBinter eine gtetdje Slntage erfteßt, bie biefer ®age
bem Setrieb übergeben werben fann.

SSBafferbetforgung Hageubudj (8<h £>te (Semeinbe

Sagenbuch hat einftimmtg bie ©rfteßung einer SBaffetber«
forgung mit Htjbranten im Softenboranfcßlage bon 30,000
gfranïen befthloffen.

SSafferberforgmifl ü£ßufi8. ®te ©emeinbe ®ßufis geht
nun ernftüch an bie ©rfteßung ber 333a fferber forgmi g urtb

läfjt auch bie Sanalifation in Singriff nehmen, Sie hat bie
Sirbetten für betbe Sßrojefte pr Sonfurrenj anSgefthrieben.

S3auwefen in 6 hnr. ®ee (Srofee Stabtrat wählte als
S a u t n f p e f t o r Herrn Ingenieur S <h o r n o, gegenwärtig
in 3ürich.

Sn SBiebererwägung eines frühern SefthtnffeS über ben

Umfang ber (Seliung ber neuen Sauorb nun g wirb be»

fthloffen, biefelbe fei auf baS ganp Stabtgebiet, alfo auch

auf ÜÜiafanS unb Slrafthga unb fämtlipe Slufjenquartiere
auSjubehnen, unter Hinweis auf eine Seftimmung beS

feßeS, Wonach ber fteine Stabtrat na<h ©utbünfen Stbweid)«

ungen gefiatten fann unb biefeS je nach Umftänben auch

thun wirb, ©in Stntrag auf Streichung ber Seftimmung,
bafj neue ®ebäulid)feiten an 8 Pteter breiten Straffen auf
12 SDteter Höhe gebaut werben bürfen, wirb abgelehnt.

Sie fßarlefteriefttbril Snterlafen floriert. Siegen p«
rtehwenber ©efcßäfts « ©ntwidiung war fie genötigt, baS

Stammfapitat um 200,000 ffr. p erhöhen. ®te ©efeßfpaft
hat fürgtich audi bie bem §rn. ©unjifer in Dberrieben (8d>).
gehörenbe gabrif erworben.

©ement=Snbuftrie. ®te ©ementfabrifen an ber Sägern
in ©ßrenbingen finb fertig erfteßt unb wirb auch näcßftenS
bie hiefür beftimmte, höchft intereffante, bon ©eometer
ßt. gtucf erbaute gtugbahn auf Station liiebertoenigen er«

Öffnet werben. @8 fotten beftänbig 350—400 Sirbeiter

befdjäfttgt werben.

Sioppelwattbige Sottferträume. 3n ©nglanb berfießt

man jeßt bie Sonprthaßen mit einer boppetten SBanb au§

fehr gut getrocfnetem tgotje, ttoburcp ein etaftifcher ßtefon«

nanpoben gebitbet wirb, an welchem bie Sofat« ober

Snftrumentalftänge leicht prüdgeworfen werben. Sie ber«

gefialt gebauten SonprthaEen bewähren fid& auf bas bor«

pgtichfie, waS bie Stfuftif anbetrifft.
Sltertum. SMe engtifcße archäotogifche Schute in Stthen

hat StuSgrabungen im Süboften ber SpfabettoS beranftattet,
Wo im Stttertum bas bem fèerafleS geweihte ©pmnafion
SpnofargeS lag. @8 finb römifhe Slauern unb barunter
ftefte eines großen, aßern Stnfcpeine nach aus griedjifcßer Seit
ftammenben ©ebäubeS, aujjerbem phtreiche ®räber aufgefunben
worben. Sie weiften biefer ®räber liegen bicht unter ber

Oberfläche unb finb aus fpäterer 3eü- Rubere in größerer
®iefe gelegenen reichen wie bie in ihnen aufgefunbenen $ßon«
bafen in bie $rühpit ber attifchen ©efcpichte hinauf. ®tei<h=

ptttg mit biefen Arbeiten in Stthen hat bie englifdße Spute
StuSgrabungen auf ber 3nfet 2MoS (Slito) unternommen,

angeblich an berfetben Steße, an ber im Sabre 1820 bie
berühmte Statue ber Stenns gefunben würbe. *

Sßer Slpfe Dort ©utopa nap SKorbameriïa, ®te
bäntfpen @taaiS=@cfenbabnen bebienen fid), wie aßbefannt,
pm ®rajeft für ©ifenbaßnen über ben Sunb unb bie Seite
einer Steiße oon Sampffäßren, auf wetpe ber ganje 3ug
hinaufgefahren unb über ben DteereSarm ßinübergefpafft
Wirb, ßiunmeßr plant bie SerWattung eine äßntipe ©in«
riptung für bie SeßringSftrafee, jwifpen Stfien unb Siorb«
amerita. greitip ßat bie StuSfüßrung beS tßtaneS 3^t bis

pr StuSfüßrung ber nötigen Saßnen bis p biefem ffSunfte.
SBenn aber bie SeßringSfirafee bon Stfien unb bon Siorb«
Stmeriïa aus burp ©ifenbaßnen p erreipen fein Wirb, fo
Wirb man bon ©uropa nap Stmeriïa per Stpfe reifen
ïonnen.

kr Jîrarfe - fur Mr |îrart&
NB. Unter diese Rubrik werden technische Auskunftsbegehren, Nachfragen

nach Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme von Fragen, die
eigentlich in den Inseratenteil gehören CKaufsgesuche etc.") wolle man 50 Cts.
in Briefmarken einsenden. Verkaufsgesuche werden unter diese Rubrik nicht
aufgenommen.

122. SBelpe ©eüuloi&fabrß tonnte bette, burpfiptige Seßutoib»
fpalen, ipnlip Wie ßljrenfpalen, liefern?

123. 28er hätte lljoralaben bon 36—42 unb 45 mm p
bertaüfen

124. 2sîer tonnte eine SBagenlabung aft» unb tmpgfreie Slot»
tannenbretter liefern, 10 unb 12'" gefpnitten gegen bar?

125. 2öelpe girnten ober ©ießereien in ber ©pwetj wären
im galle, fiir Sîeubeftufilung einer tap. Sirpe bie eifernen Seiten»
fpüber p ben betreffenben Stühlen beftenS unb biHigft p liefern
unb iïïuftrierte Kataloge mit ©ewiptä» unb Preisangabe einp»
fenben

126. SBelpe ©ießerei in ber Stahe 3üripS liefert fauberen
Weipen ©raugufs mit turner ßieferfrift, baS ganjeSaht? Offerten
unter 3tr. 126 an bie ©jpebttion,

12T. gragefteller befipt .eine borpgfipe SJotomobile bon 5
Pferbeträften. Snfotge ©efpäftSoergrö§ernng möpte er genannte
f&tafpine gegen eine 12pferbige umtaufpen. 28er würbe einen
fotpen 5£aufp eingehen? 28er wäre Käufer obiger Sotomobite?
S8er. würbe eoent. eine 12pferbige bertaüfen Offerten an Sägerei
©pmtbiger, Spangnau (©mmeuthat).

128. 2Bo bejteht man Sfabenrahmen (ffteber»St)ftem) unb jn
welpem Preis Offerten an gof. grei, ©preiner, 0.»©h*enöingen
bei S3 ab en (2targau).

129. 28er liefert galoufiebefptäge unb ^n Welpen Preifen
PreiStourant gewünfpt. Offerten an gof. gret, ©preiner, Ober»
ßpoenbingen bei Saben (Slargau).

130. Könnte jemanb bie Slbreffe einer gabrit mitteilen, Wetpe
bie fog. Stbpljbilber fabriziert?

131. ©ibt e§ in ber ©pwei^ eine girnta, Welpe biEige, ge»

braupte ober neue gäffer pm SranSport bon troctenen 2Baren
liefern tonnte? ©oentneE Wer tonnte gapbauben unb §afetreifen
liefern?

132. 2Bo bezieht man nupaumfwlierte fßorhanghatter nnb
«Knopfe p S3orhangftangen ju btEtgem preis?

133. 28elpe gabriten ber ©pweij fabrijieren Kmber» unb
Kranteüftühle mit ©tnriptung?

134. 28elpe gtrma in ber ©pweij liefert S3Iep, ®ra|t,
SSiertant» unb glapftäbe au§ Stluminium nnb tann mit Preis»
lifien bienen Saßt fip biefeS SKetaE aup feberhart hämmern für
fpwaàen ®rud?

135. ©ibt eS in ber Spweij aup ein ©efpäft, baS als
©pejiatitat §ütfen mit Ohren, nap ber Slrt Wie bei ben englifpen
gurgeln (unb nap SKafe), liefern tonnte unb jwar in größeren
Quantitäten, ober wer tann mtr ©inriptnng nnb Stnleitung pr
§erfteüung folper §ütfen mapen?

136. 2Ber tann mir fipere SluStunft geben, ob für bie §er»
fteEung etneS teipten SlrtitelS aus Stahl, 54 om lang unb juge»
fpi£t, SRaffenartitel, ein ©pmiebfeuer ober ein ©lütjofen baS beffere

ift unb wer mapt folpe ©inriptungen
137. 28er oerfertigt ober erfteEt große SSrücfenWaagen inS

greie oon 5000 Kilo gragfraft unb wie hop belaufen fip bereu

approjimatioe ©rfteEungStoften nebft ©arantie?
138. SGSütbe jemanb fo gütig fein unb mir SluSfunft geben>.

wetpeS oorteilhafter ift, um baS ©püttfteinwaffer abpletten, ein
©entlop, gemauert, äljntip Wie ein ©ooblop, ober nur mit großen
Kiefelfteinen auSgefüEt? ©rienboben ift in einer Süefe bon cirta
4—5 SKeter, fehr bide ©pipt, oorljanbett, nnb würbe einem fog.
artefifpen Srunnen (Sptagrohr), ber 23 SOieter baoon entfernt ift,
baS 23affer oernnreinigt werben? gür gütigen fRat jum S3orauS

beften ®ant.
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Letzten Sonntag genehmigten beide Gemeinden den Vertrag,
welcher die gemeinsame Wasserfassung im „Ohrweier" zum
Zwecke hab Dadurch kommt Klein - Andelfingen ohne allzu
große Kosten zu einer Wasserversorgung.

Wasserversorgung Bauma. Die Civilgemeinde Bauma
hat einstimmig die Erstellung einer Hauswasserversorgung mit
Hydrantenanlage beschlossen. Die diesbezüglichen Planauf-
nahmen sollen unverzüglich an Hand genommen werden, die

Kosten werden sich auf cirka 40,000 Fr. belaufen. Nach

Ausführung dieser Bauten wird Bauma eine Wasserversorgung
besitzen, wie vielleicht keine Ortschaft. 27 laufende Brunnen
werden nach wie vor von der bisherigen Quelle gespiesen

werden, während die oben erwähnte Anlage durch den An-
kauf einer Quelle in Hörnen, 55 Meter über dem Dorf, er-
möglicht wird. Altlandenberg, eine kleine Ortschaft in der

Nähe des Dorfes mit cirka 25 Haushaltungen, hat bereits
diesen Winter eine gleiche Anlage erstellt, die dieser Tage
dem Betrieb übergeben werden kann.

Wasserversorgung Hagenbuch (Zch.) Oie Gemeinde
Hagenbuch hat einstimmig die Erstellung einer Wasserver-
sorgung mit Hydranten im Kostenvoranschlage von 30,000
Franken beschlossen.

Wasserversorgung Thusis. Die Gemeinde Thusis geht
nun ernstlich an die Erstellung der Wasserversorgung und
läßt auch die Kanalisation in Angriff nehmen. Sie hat die
Arbeiten für beide Projekte zur Konkurrenz ausgeschrieben.

Bauwesen in Chur. Dee Große Stadtrat wählte als
B a uin s pektor Herrn Ingenieur Scho r no, gegenwärtig
in Zürich.

In Wtedererwägung eines frühern Beschlusses über den

Umfang der Geltung der neuen Bauordnung wird be-

schloffen, dieselbe sei auf das ganze Stadtgebiet, also auch

auf Masans und Araschga und sämtliche Außenquartiere
auszudehnen, unter Hinweis auf eine Bestimmung des Ge-
setzes, wonach der kleine Stadtrat nach Gutdünken Abweich-
ungen gestatten kann und dieses je nach Umständen auch

thun wird. Ein Antrag auf Streichung der Bestimmung,
daß neue Gebäulichkeiten an 8 Meter breiten Straßen auf
12 Meter Höhe gebaut werden dürfen, wird abgelehnt.

Die Parketteriefabrik Jnterlaken floriert. Wegen zu-
nehmender Geschäfts - Entwicklung war sie genötigt, das

Stammkapital um 200,000 Fr. zu erhöhen. Die Gesellschaft

hat kürzlich auch die dem Hrn. Hunziker in Oberrieden (Zch).
gehörende Fabrik erworben.

Cement-Industrie. Die Cementfabriken an der Lägern
in Ehrendingen sind fertig erstellt und wird auch nächstens
die hiefür bestimmte, höchst interessante, von Geometer

R. Fluck erbaute Flugbahn auf Station Niederwenigen er-

öffnet werden. Es sollen beständig 350—400 Arbeiter
beschäftigt werden.

Doppelwandige Konzerträume. In England versteht

man jetzt die Konzerthallen mit einer doppelten Wand aus
sehr gut getrocknetem Holze, wodurch ein elastischer Reson-
nanzboden gebildet wird, an welchem die Vokal- oder

Jnstrumentalklänge leicht zurückgeworfen werden. Die der-

gestalt gebauten Konzerthallen bewähren sich auf das vor-
züglichste, was die Akustik anbetrifft.

Altertum. Die englische archäologische Schule in Athen
hat Ausgrabungen im Südosten der Lykabettos veranstaltet,
wo im Altertum das dem Herakles geweihte Gymnasion
Kynosarges lag. Es sind römische Mauern und darunter
Reste eines großen, allem Anscheine nach aus griechischer Zeit
stammenden Gebäudes, außerdem zahlreiche Gräber aufgefunden
worden. Die meisten dieser Gräber liegen dicht unter der

Oberfläche und sind aus späterer Zeit. Andere in größerer
Tiefe gelegenen reichen wie die in ihnen aufgefundenen Thon-
Vasen in die Frühzeit der attischen Geschichte hinauf. Gleich-
zeitig mit diesen Arbeiten in Athen hat die englische Schule
Ausgrabungen auf der Insel Melos (Milo) unternommen,

angeblich an derselben Stelle, au der im Jahre 1820 die
berühmte Statue der Venus gefunden wurde. '

Per Achse von Europa nach Nordamerika. Die
dänischen Staats-Eisenbahnen bedienen sich, wie allbekannt,
zum Trajekt für Eisenbahnen über den Sund und die Belte
einer Reihe von Dampffähren, auf welche der ganze Zug
hinaufgefahren und über den Meeresarm hinübergeschafft
wird. Nunmehr plant die Verwaltung eine ähnliche Ein-
richtung für die Behringsstraße, zwischen Asien und Nord-
amerika. Freilich hat die Ausführung des Planes Zeit bis
zur Ausführung der nötigen Bahnen bis zu diesem Punkte.
Wenn aber die Behringsstraße von Asien und von Nord-
Amerika aus durch Eisenbahnen zu erreichen sein wird, so

wird man von Europa nach Amerika per Achse reisen
können.

Aus der Praris - Für die Praris.
Fragen.

NR. vmsr àss Rubrik vsrà toàuisobs àgkuQtt.8dSAsb?oii. àobkr»xsQ
aà à. gratis aukxoQomrasQ; kür vou ?r»xsv, à
oixsQlIiob iv à ou lusors-Loutsii xobörou (Rs.iifgxosusbo sto.) voile wau 50 Ots.
iu SriokûisâsQ àssuboii. Vörksufsgssuoks vorâou uutor âioso Rubrik nîvkt
S.llkA6Q0MriieQ.

1ÄÄ. Welche Celluloidfabrik könnte helle, durchsichtige Celluloid-
schalen, ähnlich wie Uhrenschalen, liefern?

1S3. Wer hätte Ahoruladen von 36—42 und ab urm zu
verkaufen?

134 Wer könnte eine Wagenladung ast- und buchsfreie Rot-
iannenbretter liefern, 10 und 12'" geschnitten gegen bar?

135 Welche Firmen oder Gießereien in der Schweiz wären
im Falle, für Neubestuhlung einer kath. Kirche die eisernen Seiten-
schilder zu den betreffenden Stühlen bestens und billigst zu liefern
und illustrierte Kataloge mit Gewichts- und Preisangabe einzu-
senden?

136. Welche Gießerei in der Nähe Zürichs liefert sauberen
weichen Grauguß mit kurzer Lieferfrist, das ganze Jahr? Offerten
unter Nr. 126 an die Expedition.

137 Fragesteller besitzt eine vorzügliche Lokomobile von 5
Pferdekräften. Infolge Geschäftsvergrößerung möchte er genannte
Maschine gegen eine 12pferdige umtauschen. Wer würde einen
solchen Tausch eingehen? Wer wäre Käufer obiger Lokomobile?
Wer würde event, eine 12pferdige verkaufen? Offerten an Sägerei
Schmidiger, Schangnau (Emmenthal).

138. Wo bezieht man Wabenrahmen (Reber-Spstem) und zu
welchem Preis? Offerten an Jos. Frei, Schreiner, O.-Ehrendingen
bei Baden (Aargau).

ISO. Wer liefert Jalousiebeschläge und zu welchen Preisen?
Preiskourant gewünscht. Offerten an Jos. Frei, Schreiner, Ober-
Ehrendingen bei Baden (Aargau).

136. Könnte jemand die Adresse einer Fabrik mitteilen, welche
die sog. Abziehbilder fabriziert?

131. Gibt es in der Schweiz eine Firma, welche billige, ge-
brauchte oder neue Fässer zum Transport von trockenen Waren
liefern könnte? Eventuell wer könnte Faßdauben und Haselreifen
liefern?

133 Wo bezieht man nußbaumpolierte Vorhanghalter und
-Knöpfe zu Vorhangstangen zu billigem Preis?

133. Welche Fabriken der Schweiz fabrizieren Kinder- und
Krankenstühle mit Einrichtung?

134. Welche Firma in der Schweiz liefert Blech, Draht,
Bierkant- und Flachstäbe aus Aluminium und kann mit Preis-
listen dienen? Läßt sich dieses Metall auch federhart hämmern für
schwachen Druck?

135. Gibt es in der Schweiz auch ein Geschäft, das als
Spezialität Hülsen mir Ohren, nach der Art wie bei den englischen
Furgeln (und nach Maß), liefern könnte und zwar in größeren
Quantitäten, oder wer kann mir Einrichtung und Anleitung zur
Herstellung solcher Hülsen machen?

136. Wer kann mir sichere Auskunft geben, ob für die Her-
stellung eines leichten Artikels aus Stahl, 64 oru lang und zuge-
spitzt, Massenartikel, ein Schmiedfeuer oder ein Glühofen das bessere

ist und wer macht solche Einrichtungen?
137. Wer verfertigt oder erstellt große Brückenwaagen ins

Freie von 6000 Kilo Tragkraft und wie hoch belaufen sich deren

approximative Erstellungskosten nebst Garantie?
138. Würde jemand so gütig sein und mir Auskunft geben,

welches vorteilhafter ist, um das Schüttsteinwasser abzuleiten, ein
Senkloch, gemauert, ähnlich wie ein Soodloch, oder nur mit großen
Kieselsteinen ausgesüllt? Griettboden ist in einer Tiefe von cirka
4—S Meter, sehr dicke Schicht, vorhanden, und würde einem sog.
artesischen Brunnen (Schlagrohr), der 23 Meter davon entfernt ist,
das Wasser verunreinigt werden? Für gütigen Rat zum Boraus
besten Dank.
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139. 2Ber märe im galle, einen. 2-^4p'ferbigen Brirotmotor
für cirfa 2 SRonate au§zuteipen ©eft; Offerten nebft WietzinS»
angabe unb ÜKontierungSJoften an ®. 9Î. ©tapfer, med).. SSerfftätte,

§orgen.
140. SGBer in her ©cpmeiz liefert ©taplbanbaufzüge, mte

folcfje bet fßetroüampen angemenbet merben?
141. (SBer pätte per fofort einen nod) gut erpatten en Betrot«

motor oon ca. 2 ^ferbetraft jn oerfaufen?
143. S8er ift Sieferant Bon einigen taufenb Meinen Bier« ober

fedj8edige*n StRuttern, ®ide 6 mm, ®urcpmeffer 11 mm, mit 6 mm
©eroinbboprer auf 1/4 engt, ©eminb gefcpnitten? «Preisofferten finb

ju richten an g. ©pätti, ®reip8ter, Bertfdiifon-aatpat (3d|.)
143. 38er erfiedt ©ementröpren für |>o.d)brad, mie fotcpe Bor

einigen Sauren in ber ©cbmeiz erfunben, unb patentiert mürben?
144. 38er ift Sieferant Bon 5000 ©tüc! aftfreien Satten,

1,30 m lang, 30/51 mm? S|3rei§ unb Sieferzeit erroünfcpt.
145. wer Knnte mir metjjbucpene Sieget, 12— 12i/a cm biet,

liefern ober §otz bazu? O. 38i8nter, ®red)8terei, BirmenSborf bei

Aüritp.
146. 38er liefert Benzinmotoren für SRotorroagen?

Slnttoovten.
Stuf grage 63'. Unterzeidmeter liefert ©diulbanfbefdjtäge, naep

@t. ©aller ©pftem, unb münfept mit gragefteüer in llnterpanblung
ZU treten. «Dîufier fiepen znr ©infiept bereit. Dttolar Aapner,
©eptofferei, ©d)äni8 (@t. ©allen).

àuf grage 75. SBürbe foïtp'e arbeiten übernehmen unb roünfcpe
mit grageftetler in Berbinbung z«, treten. Otto ©enn, med). 38er!»

ftätte, Sülm (Stargau).
Stuf grage 75. SBünfcpe mit gragefteüer in Storrefponbenz

ZU treten. g. Sanbolt, 3Recpanifer, ^ürich-Unterftrah.
Stuf grage 79. ©tiegenfproffen liefert at8 Spezialität unb

roünftpt mit grageftetler in Berbinbung zu treten grib. tiefer, med).
§otzbreberei, Saufenburg.

Stuf grage 79. Streppenfproffen ' auS apornpotz liefert zn
bittigften greifen ©. ®ietlifer, med). ®recp8terei, 3Beptfon.

Stuf grage 89. SBünfcpe mit gragefteüer in llnterpanblung
ZU treten, gofef ©rie&er«5(Rargraf, @t. ©alten.

Stuf grage 90. SBenben ©te fiel) geft. an ©b. §anu8 in ©enf,
Stgence grieb. Krupp ©rufonmerf.

Stuf grage 90. gft ba8 ©efätte audi fepeinbar gering, fo
nimmt man einfadj bem ©efättb entfprecpenb roeite tRopren. geh
felbft habe fepon lange ©treden um eine gabrif bei einem ©efäüe
Bon 3 pro StRiüe im ©anb gegen ba8 38affer gefegt unb bat fid)
btS je|t gut bemäbrt. gn fanbfreiem Boben genügt fogar ein
©efäüe Bon 2pro3J?iüe, roenn bie fRöpren forgfättiq gelegt merben.
ßzöüige ®rninröpren genügen Boüftänbig. ©in ©tegfient ift für
fo Biet 38affer nid)t zuoedä&ig, roenn nidjt ganz günfttge Kie8«
fdjiditen Borpanben finb unb ba8 terrain abfällig ift. SBünfcpe
mit gragefteüer über biefen ©pezialpunft in Korrefponbenz Zü treten.
Konrab Sen, ®rainiermeißer. Benfer. (Aüritp).

Stuf grage 90. Sttbert gurrer, SBintertbur, bittet grage»
fteïïer, ipm feme Stbreffe befannt z« geben.

Stuf grage 90. Konnte gbnen mit einer zmedmäpigeri ©in«
ridjtung Stbbiitfe Berfcpaffen. @ifcp-5Reptfen, Drnridi, <Sci)tpfe 39.

Stuf grage 91. fRapmenfabrifen : ©ebrüber SRütter, 58pt;
38eiI=§eitbronner, ^üricl) tc.

Stuf grage 97. 38eberbäunte liefert zu ben bittigften greifen
©. ®ietlifet, med). ®recp8terei, 38e|si!on.

Stuf grage 100. 38enben ©ie fid) geft. an @b. §anu§ in ©enf
(Bertreier Bon grieb. Krupp ©rufonmerf).

Stuf grage 103. ©erüftlaben, ©adi« unb ©iptlatten, fomie
atte Strien Bretter, Sjobetmaren unb BarquetS liefern B. ©in|burget
u. ©obn, giliate Aüricp (tgafnerfir. 9).

Stuf grage 103. ®ie Barqnetfabrif ®o|igen (Bern) liefert
©erüftlaben, ®ad)tatten unb ©ipStatten zu bittigften B^ifen.

Stuf grage 103. SBenben ©ie fiep an ©. §efs, Z- gelbmüpte,
SBattmil.

Stuf grage 103. SBotfgang ^enggeter, ©äge unb §otzpanb»
lung, Oberägeri (3^g) münfcfyt mit grageftetler in $orrefponben§
ZU treten.

Sfaf grage 103. ©erüftlaben, ®acptatten unb ®ip8tatten
liefert bitligft bie 5)ambffiige Don ©c^aufetberger, ©teg ^ö^t^at).

Stuf grage 103. Slnfzüpe für alle mögliben gmeefe erftetten
bie SRafcptnenfabrif Sttbert 3Bi8mer, gnbuftriequartier, Süricp;
©art Sane in 3Bäben8meit sc.

Stuf gragen 103, 104 unb 110. SBenben ©ie fiep an 3B.
St. StRader, STecpn. Bureau, ^üridj.

Stuf grage 104. StBenben ©ie fi(p geft. an bie girma ©anb«
ftpin u. SRonu8 in Siefiat, roetepe einen fotepen SRotor megen SRicpt«
gebrauch abgeben fann.

Stuf grage 106. ©intengefäffe für ©cpulbänfe jeben ©pftemS
liefert in Berfcpiebenen Konfiruftionen biüigft 38iebemann in ©ipajf»
paufen.

Stuf grage 106. ©ebrüber Bretfcper, ©ifenmarenpanbtung in
38intertpur liefern ©ipultifipbefiptäge unb münfepen mit gragefteüer
in Berbinbung zu treten.

Stuf grage 106. ©t. ©aüer ©cpntbanbBefcpläge liefert aI8
©peziatität: ®. ©orbaip, ©eptofferei, ©t.' ©aüen, 3"tgpan§gaffe 6.

Stuf grage 106. @diuttifcp.©parniere, auep für Butte fepr
praftifep. Berroenbbar, empfieptt biüigft ®. SReper, ©ifenpanbtung,
Burgborf.

Stuf grage 108» SBenben ©ie fiep an SanbeSmufeurnêbireftor
Stngft in gmidi Stntiquare ©teiger in ©t. @aüen>
SReffifotnmer in 3ü id) ec.

Stuf grage 108. StBenben ©ie fiep an ©b. SBigger, SRnri (Starg.)
Stuf grage 109. g. tpetzog, ©abetmaeper Jin Bfpu (^purg.)

tonnte fofort fepr fepöne SBörbe tiefern.
Stuf grage 109. ©enfenroörbe, Oftfcpmeizerformj, Berfertigt

g. Konrab Streifig, 3Batbftatt (Slppenzeü).
Stuf grage 113. ®te girma ©. St. Beftatozzi, $üricp, liefert

ÏRaferier.©arton für jegliipe §otzimitation, fomie and) ©taptrooüe.
Stuf grage 113. Stbzieppapiere, fomie ©taptrooüe liefert biüigft

gean fRuppü, Brugg.
Stuf grage 113. ®ie Sad» unb garbenfabrif in ©pur liefert

§otzmafer»Stbzieppapiere in naturgetreuer, unübertroffener Slu8»
füprnng nnb amp bie feinfie ©taptrooüe fönnen ©ie oon bort be<

Ziepen.
Stuf grage 114. SBenben ©ie fiip geft. an bte ©ägerei unb

töotzpanblung Stb. Brobtbed, z- getbfäge in Sieftal, mo ©ie fotipe
§ö!zer beziepen tonnen. '

Stuf grage 116. ©efcpniiteneê Baupolz liefert prompt unb
biüig unb tonnte noep mit bürrem legtiäprigem §otz entfproipen
merben g. ©raf, ©ägerei unb ^olzpanbtung, Kempten (Qcp.),

Stuf grage 116. ®ie Burquetfabrif ®opigen (Bern) ift ftetS
Sieferant oon einem ober mehreren SBagen gefepnittem Baupolz.
Bczügtiip be8 Bofifes tuünfcpt fie mit bem gragefietter in Korrefpon»
benz z« treten.

äuf grage 118. §abe bie Bertretnng Bon einer fepr teifiüngS«
fäpigen gabrtt im Britohnotorenbau unb mürbe fid) ber Brirot»
Berbramp eines fotepen SRotor8 Bon 6 HP bei 10—llftün&iger
StrbeitSzeit auf cirfa 30 Siter ftetten. SRöpte mit gragefteüer itt
Berbinbung treten. SRafcpinente^nifcpe Staentur Stl. Kotb., Bafct.

Stuf grage 119. ®ampfteimtifd)e, fomte bazu gepörige ®ampf«
teimtoeber tiefere in jeber Bertangten ©rö|e unter ©arantie. Bostä»
tifte unb Btofpett fiepen zu ®ienfien. g. § artmann, StRecpaniter,
@t. giben bei ©t. ©aüen.

Stuf grage 131. gep tonnte gpnen eine fotdje gebrampte, aber
fepr gut erhaltene, ftarfe ©pinbetpreffe zu fepr btüigem greife Ber«
fepaffen unb münfepe mit gragefteüer in Berbinbung z« treten.
StRafcpinentecpnifcpe Stgentur Sit. Kotb, Bafel.

iüftfKrüeBfotguttß .§etlbüljt u»ï» Umgebnttß (Suzern).
1. Bau eine8 fReferooirS Bon 150 m3 gnpalt; 2. Siefern unb
Segen Bon ca. 2600 m 100 mm fRöpren nnb ca. 3000 m 75 mm
©ujjröpren, fomie bte Anleitungen. Slttfüttige ilebernepmer motten
fiep bi8 zum 10. SRai an ben Bïâfibenten ber ©enoffenfipaft, SR.
SReterpanS, SBirt in §>ettbüpl, menben, mo bie Bebingungen ein«
gefepen merben tonnen.

Ii» ««mmnne de Monthey (Valais) met au concours
la construction d'un bâtiment d'école à Outre-Vièze, devisé
à environ 15,000 Pr. Les soumissions renfermées dans une
enveloppe cachetée portant la suscription: „Bâtiment d'école
d'Outrevièze" seront adressées jusqu'au 16 Mai, à midi, au
Président de la commune. On pourra prendre connaissance
des plans et conditions au bureau municipal.

Sie ©criuattiuißüabtcüuttQ be$ fôrmtoefcjiê bet ©tetbt
AÜBid) eröffnet freie Kontnrrenz über SIu8füprung ber naepftepeüben
Slvbeiten für bie Bertängerung be8 fSRafcptnenpaufeS int SBaffer«
mert Selten:

a) ©rb» unb StRaurerarbeiten.
b) ©teinpauerarbeiten (©anb« unb SBürentoferftein).
c) ©iferne ®acpfiupttonftruttion.
®ie Btäne unb Bauoorfcpriften finb auf bem Bureau beS'

gngenteurS ber SBafferoerforgung aufgelegt, ber auf Bertangen
meitere StuStunft erteilt, ©tpriftlitpe Uebernapm8offerten finb bis
Zum 18. ÜRai an ben Borftanb beS BauroefenS II ber ©tabt Sürid),
§errn ©tabtrat g. ©tpneiber, einznreid)en.

iBattattbeiten fu*t Sm§ Stcnnfcnafpl Röttgen. 1. ©rbarbeiten
unb ©pauffiernng. 2. SRaurer«, ©ement« unb Berpitf)ttrf)eiten.
3. ©teinpauerarbeiten in ©ranit. 4. bo. in ©anbfiein. 5. Qimmer«
arbeiten. 6. ®ad)bederarbeiten. 7. ©cpmiebearbeiten. 8. 38atzeffen»
tieferungei:. 9. arbeiten in Sl8ppatt unb ®ad)pappe. Offerten finb
Berfcptoffen mit ber Sluffcprift „Bauarbeiten für baS Krattfenafpl
Jorgen" Berfcpen bis fpateftenS am 15. ÜRai abenbS bem Bräfi«
benten ber Bautommiffion, §errn @tproarzenbaip=§ünt, einzureichen,
gür Befitptigung ber B^äne unb ©ntnapme Bon ©ingabeformutaren
m.enbe man fiep an ben 9tbroart be8 ©etunbarfiputpaufe8, mo bie
Btäne unb Borfcpriften aufgelegt finb. SBeitere SluSfunft fann
eingeholt merben beim Bauleiter, ipernt arepitett ©tpärer in Jorgen.

©rab« ttttîi Segc=SIvbcit Bon ca. 500 SJceter 75 mm fRöpren
unb eoentueü ca. 600 SReter 180 mm fRöpren für bie ©emeinbe

Nr. 7 Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. Gewerbevereins) 103

139. Wer wäre im Falle, einen 2—Ipferdigen Petrolmotor
für cirka S Monate auszuleihen? Gefl: Offerten nebst Mietzins-
angabe und Montierungskosten an G, R. Stapfer, mech. Werkstätte,

Horgen.
14V. Wer in der Schweiz liefert Stahlbandaufzüge, wie

solche bei Petrollampen angewendet werden?
141. ,Wer hätte per sofort einen noch gut erhaltenen Petrol-

motor von ca. 2 Pferdekraft zu verkaufen?
14Ä. Wer ist Lieferant von einigen tausend kleinen vier- oder

sechseckigen Muttern, Dicke 6 nun, Durchmesser 11 nun, mit 6 nrrn
Gewindbohrer auf V« engl. Gewind geschnitten? Preisofferten sind

zu richten an I. Spälti, Drechsler, Bertschikon-Aathal (Zch.)
113. Wer erstellt Cementröhren für Hochdruck, wie solche vor

einigen Jahren in der Schweiz erfunden und patentiert wurden?
144. Wer ist Lieferant von 5000 Stück astfreien Latten,

1,30 in lang, 30/51 nun? Preis und Lieferzeit erwünscht.
145. Wer könnte mir weißbuchene Kegel, 12—12>/z cm dick,

liefern oder Holz dazu? O. Wismer, Drechslerei, Birmensdorf bei

Zürich.
146. Wer liefert Benzinmotoren für Motorwagen?

Antworte».
Auf Frage 6N. Unterzeichneter liefert Schulbankbeschläge, nach

St. Galler System, und wünscht mit Fragesteller in Unterhandlung
zu treten. Muster stehen zur Einsicht bereit. Ottokar Zahner,
Schlosserei, Schänis (St. Gallen).

Auf Frage 75. Würde solche Arbeiten übernehmen und wünsche
mit Fragesteller in Verbindung zu treten. Otto Senn, mech. Werk-
stätte, Kulm (Aargau).

Auf Frage 75. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. I. Landolt, Mechaniker, Zürich-Unterstraß.

Auf Frage 79. Stiegensprossen liefert als Spezialität und
wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten Frid. Ueker, mech.
Holzdreherei, Lausenburg.

Auf Frage 7V. Treppensprossen' aus Ahornholz liefert zu
billigsten Preisen E. Dietliker, mech. Drechslerei, Wetzikon.

Auf Frage 89. Wünsche mit Fragesteller in Unterhandlung
zu tre:en. Josef Grießer-Margraf, St. Gallen.

Auf Frage 99 Wenden Sie sich gest. an Ed. Hanus in Genf,
Agence Fried. Krupp Grusonwerk.

Auf Frage 9V. Ist das Gefalle auch scheinbar gering, so
nimmt man einfach dem Gefâllê entsprechend weite Röhren. Ich
selbst habe schon lange Strecken um eine Fabrik bei einem Gefalle
von 3 pro Mille im Sand gegen das Waffer gelegt und hat sich
bis jetzt gut bewährt. In sandsreiem Boden genügt sogar ein
Gefälle von 2 pro Mille, wenn die Röhren sorgfältig gelegt werden.
Lzöllige Drainröhren genügen vollständig. Ein Siegstern ist für
so viel Wasser nicht zuverläßig, wenn nicht ganz günstige Kies-
schichten vorhanden sind und das Terrain abfällig ist. Wünsche
mit Fragesteller über diesen SpezialPunkt in Korrespondenz zu treten.
Konrad Leu, Drainiermeister. Benken (Zürich).

Auf Frage 9V. Albert Furrer, Winterthur, bittet Frage-
steller, ihm seme Adresse bekannt zu geben.

Auf Frage 9V. Könnte Ihnen mit einer zweckmäßigen Ein-
Achtung Abhülfe verschaffen. G,ffch Nehlsen, Zürich, Schipfe 39.

Auf Frage 91. Rahmenfabriken: Gebrüder Müller, Wyl;
Weil-Heilbronner, Zürich :c.

Auf Frage 97. Weberbäume liefert zu den billigsten Preisen
E. Dietliker, mech. Drechslerei, Wetzikon.

Auf Frage 199. Wenden Sie sich gefl. an Ed. Hanus in Genf
(Vertreter von Fried. Krupp Grusonwerk).

Auf Frage 19A. Gerüstladen, Dach- und Giptlatten, sowie
alle Arten Bretter, Hobelwaren und Parquets liefern R. Gintzburger
u. Sohn, Filiale Zürich (Hafnerstr. 9).

Auf Frage 19Z. Die Parquetfabrik Dotzigen (Bern) liefert
Gerüstladen, Dachlatten und Gipslatten zu billigsten Preisen.

Auf Frage 192. Wenden Sie sich an C. Heß, z. Feldmühle,
Wattwil.

Auf Frage 192. Wolfgang Henggeler, Säge und Holzhand-
lung, Oberägeri (Zug) wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten.

Auf Frage 192. Gerüstladen, Dachlatten und Gipslatten
liefert billigst die Dampfsäge von G. Schaufelberger, Steg sTvßthal).

Auf Frage 193. Aufzüge für alle möglichen Zwecke erstellen
die Maschinenfabrik Albert Wismer, Jndustriequartier, Zürich;
Carl Laue in Wädensweil zc.

Auf Fragen 193, 194 und 119. Wenden Sie sich an W.
A. Mäcker, Techn. Bureau, Zürich.

Auf Frage 194. Wenden Sie sich gefl. an die Firma Hand-
schin u. Ronus in Liestal, welche einen solchen Motor wegen Nicht-
gebrauch abgeben kann.

Auf Frage 196. Tintengesässe für Schulbänke jeden Systems
liefert in verschiedenen Konstruktionen billigst Wiedemann in Schaff-
Hausen.

Auf Frage 196. Gebrüder Bretscher, Eisenwarenhandlung in
Winterthur liefern Schultischbeschläge und wünschen mit Fragesteller
in Verbindung zu treten.

Auf Frage 196. St. Galler Schulbank-Beschläge liefert als
Spezialität: G. Gorbach. Schlosserei. St. Gallen, Zeughausgasse 6.

Auf Frage 196. Schultisch-Charniere, auch für Pulte sehr
praktisch verwendbar, empfiehlt billigst G. Meyer, Eisenhandlung,
Burgdorf.

Auf Frage 198. Wenden Sie sich an Landesmuseumsdirektor
Angst in Zürich oder an die Antiquare Steiger in St. Gallen»
Messikommer in Zü ich zc.

Auf Frage 198. Wenden Sie sich an Ed. Wigger, Muri (Aarg.)
Auf Frage 199. I. Heizog, Gabelmacher 'in Pfyn (Thurg.)

könnte sofort sehr schöne Wörbe liefern.
Auf Frage 199. Sensenwörbe, Ostschweizerformf, verfertigt

I. Konrad Preisig, Waldstatt (Appenzell).
Auf Frage 113. Die Firma G. A. Pestalozzi, Zürich, liefert

Maserier-Carton für jegliche Holzimitation, sowie auch Stahlwolle,
Auf Frage 113. Abziehpapiere, sowie Stahlwolle liefert billigst

Jean Ruppst, Brugg.
Auf Frage 113. Die Lack- und Farbenfabrik in Chur liefert

Holzmaser-Abziehpapiere in naturgetreuer, unübertroffener Aus-
führung und auch die feinste Stahlwolle können Sie von dort be-
ziehen.

Auf Frage 111. Wenden Sie sich gefl. an die Sägerei und
Holzhandlung Ad. Brodtbeck, z. Feldsäge in Liestal, wo Sie solche
Hölzer beziehen können. '

Auf Frage 116. Geschnittenes Bauholz liefert prompt und
billig und könnte noch mit dürrem letztjährigem Holz entsprochen
werden I. Graf, Sägerei und Holzhandlung, Kempten (Ich.)

Auf Frage 116. Die Parquetfabrik Dotzigen (Bern) ist stets
Lieferant oon einem oder mehreren Wagen geschnittene Bauholz.
Bezüglich des Preises wünscht sie mit dem Fragesteller in Korrespon-
denz zu treten.

'

Auf Frage 118. Habe die Vertretung von einer sehr leistüngs-
fähigen Fabrik im Petrolmotorenbau und würde sich der Petrol-
verbrauch eines solchen Motors von 6 bei 10—llstündiger
Arbeitszeit auf cirka 30 Liter stellen. Möchte mit Fragesteller in
Verbindung treten. Maschinentechnische Agentur AI. Kolh, Basel.

Auf Frage 119. Dampfleimtische, sowie dazu gehörige Dampf-
lsimkocher liefere in jeder verlangten Größe unter Garantie. Preis-
liste und Prospekt stehen zu Diensten. I. Hartmann, Mechaniker,
St. Fiden bei St. Gallen.

Auf Frage 121 Ich könnte Ihnen eine solche gebrauchte, aber
sehr gut erhaltene, starke Spindelpresse zu sehr billigem Preise ver-
schaffen und wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu treten.
Maschinentechnische Agentur Al. Kolb, Basel.

SubmiMons-Attzeiger.
Wasserversorgung Hellbühl und Umgebung (Luzern).

1. Bau eines Reservoirs von 150 m» Inhalt; 2, Liefern und
Legen von ca. 2600 m 100 mm Röhren und ca. 3000 m 75 mm
Gußröhren, sowie die Zuleitungen. Abfällige Uebernehmer wollen
sich bis zum 10- Mai an den Präsidenten der Genossenschaft, M.
Meierhans, Wirt in Hellbühl, wenden, wo die Bedingungen ein-
gesehen werden können.

Iâ ««i»î»iîîi,v N« (Valais) mot an, concours
la construction à'nn bâtiment à'scols à Outre-Viàs, àsvisè
à environ 15,000 ?r. Oss soumissions renfermées clans uns
enveloppe cacbstss portant la suscription: „Bâtiment à'scols
à'Outrsviàîis" seront aàrssssss jusqu'au 16 Nui, a miâi, au
l?ràsiàent às la communs. On pourra xrsnàrs connaissance
àss plans st conàitions au bureau municipal.

Die Verwaltungsabteiluug des Bauwesens der Stadt
Zürich eröffnet freie Konkurrenz über Ausführung der nachstehenden
Arbeiten für die Verlängerung des Maschinenhauses im Wasser-
werk Letten:

a) Erd- und Maurerarbeiten.
b) Sninhauerarbeiten (Sand- und Würenloserstein).
c) Eiserne Dachstuhlkonstruktion.
Die Pläne und Bauvorschriften sind auf dem Bureau des

Ingenieurs der Wasserversorgung aufgelegt, der auf Verlangen
weitere Auskunft erteilt. Schriftliche llebernahmsofferten sind bis
zum 18, Mai an den Borstand des Bauwesens II der Stadt Zürich,
Herrn Stadtrat I. Schneider, einzureichen.

Bauarbsiten für das Krankenasyl Hvrge«. 1. Erdarbeiten
und Chaussierung. 2. Maurer-, Cement- und Verputzarbeiten.
3. Steinhauerarbeiten in Granit. 4. do. in Sandstein. 5. Zimmer-
arbeiten. 6. Dachdeckerarbeiten. 7. Schmiedearbeiten. 3. Walzeisen-
lieferungei:. 9. Arbeiten in Asphalt und Dachpappe. Offerten sind
verschlossen mit der Ausschrift „Bauarbeiten für das Krankenasyl
Horgen" versehen bis spätestens am 15. Mai abends dem Präsi-
denten der Baukommission, Herrn Schwarzenbach-Hünr, einzureichen.
Für Besichtigung der Pläne und Entnahme von Eingabeformularen
wende man sich an den Abwart des Sekundarschulhauses, wo die
Pläne und Vorschriften aufgelegt sind. Weitere Auskunft kann
eingeholt werden beim Bauleiter, Herrn Architekt Schärer in Horgen.

Grab- und Lege-Arbeit von ca. 600 Meter 75 mm Röhren
und eventuell ca. 600 Meter 180 mm Röhren für die Gemeinde
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